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Unverpackt 2.0  

 Steigerung der Professionalität der 
Warenversorgung mit Unverpackt-
Sortimenten

 Sicherstellung von Effizienz und 
Nachhaltigkeit

 Reduzierung von Verpackungs-
verbrauch entlang der Wertschöp-
fungskette

…durch die gemeinsame Entwicklung 
von Branchenstandards

Beratungs- und Vernetzungs-
stelle Verpackungsreduktion in 
Brandenburg (BVVB)

 Vernetzung von Akteur:innen entlang 
der Lebensmittel-Wertschöpfungskette

 Erarbeitung von Maßnahmen zur 
Stärkung von Mehrweglösungen 

 Aufzeigen der regionalen Aktivitäten in 
der Branche

 Bereitstellung von Fachinformationen

 Initiierung und Begleitung von 
Projekten und Kooperationen
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Arbeitsgruppe Verpackungsreduktion in der Lebensmittelwirtschaft
HNE Eberswalde

Die Beratungs-und Vernetzungsstelle 

Verpackungsreduktion in Brandenburg 

(BVVB)

Der LEH als Mehrweg-Schlüsselbereich
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Projektinfos:

Gefördert durch: Ministerium für 
Landwirtschaft, Umwelt und 
Klimaschutz (MLUK) Brandenburg

Hintergrund: 7-Punkte-Maßnahmen-
plan für einen besseren Umgang mit 
Kunststoffen

Laufzeit: April 2021 bis Juli 2024 

Schlüsselbereiche:

Infrastruktur für Sortierung, Rückführung und 
Reinigung

Gemeinschafts- und Senior:innenverpflegung

Supermärkte / LEH

Regionale Erzeugung und Vermarktung
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Ansprechpersonen:

Prof. Dr. Jens Pape (Projektleitung)

Paula Wörteler (Projektkoordination)

Michaela Hilger (wissenschaftliche Mitarbeiterin)

netzwerk-verpackungsreduktion@hnee.de



 Viele Anwendungsbereiche von B2B bis B2C:
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 Sehr hohes Verpackungseinsparpotential in Filialen des LEH

 „Luft nach oben“ bei Mehrwegsortiment in Segmenten mit 
etablierten Mehrwegsystemen 

 neue, innovative Mehrweglösungen für Einsatz im LEH

Der LEH als Mehrweg-Schlüsselbereich
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 Ziel: Unterstützung bei der 
Umsetzung von sinnvollen und 
nachhaltigen ReUse-und 
Mehrwegkonzepten

 wichtige Details können Flop 
zu Top machen!

 Einsparpotential ausschöpfen 
und Mehrweg – wo es Sinn 
macht – wieder zum Standard
machen
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Der Leitfaden „Mehrweg statt mehr Müll“

Werbung und Infos Aktives Anbieten Finanzielle Anreize

Mehrwegfreundliche Umgebung schaffen durch:Die Beratungs-und Vernetzungsstelle 

Verpackungsreduktion in Brandenburg (BVVB)
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Inhalte Leitfaden „Mehrweg statt mehr Müll“: 
• Nachhaltigkeit: Chancen und Grenzen von Mehrweg
• Gesetzliche Rahmenbedingungen (u.a. MAP)
• Hygieneanforderungen
• Übersicht Mehrwegsystemanbieter
• Infos zu / empfohlene Maßnahmen für folgende Bereiche:

 Mehrweg in der B2B-Belieferung 
 Vorverpackte Produkte in Mehrweg
 Mehrwegpoolsysteme für To-Go
 Nutzung kundeneigener Behälter
 Unverpacktabteilungen und Nachfüllstationen
 Kommunikation am Point-of-Sale
 Mehrweg-Schulungen für Mitarbeitende 

Die Beratungs-und Vernetzungsstelle 

Verpackungsreduktion in Brandenburg (BVVB)

Der LEH als Mehrweg-Schlüsselbereich
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Paula WÖRTELER

Koordination des MLUK-Projekts „Beratungs- und Vernetzungsstelle
Verpackungsreduktion in Brandenburg“ (BVVB)

Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde 

Fachgebiet Nachhaltige Unternehmensführung 
in der Agrar- und Ernährungswirtschaft (Prof. Dr. Pape)

Arbeitsgruppe Verpackungsreduktion in der Lebensmittelwirtschaft

Tel: 0151 55155246
E-Mail: paula.woerteler@hnee.de

www.hnee.de/ag-verpackungsreduktion

https://www.hnee.de/netzwerk-verpackungsreduktion
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